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Sägereten, forote bepgüp Pläne bereöteS 3e«gnté ab=

legen. Später, als ber SJtûfjtenbau ber SSergangentjeit
angehörte, roibmete er fid) mehr ber Klein» unb
mechanif unb brachte feine mecfyanifdje SBerffiätte in
ißerbinbung mit fernen brei Söhnen, bie ebenfalls ben
SJiedjaniferberuf erlernten, p grofjer 33lüte.

Über Die finönjicllcn ©erpUniffe in fmnöroerl
unb ©croerbc berichtet baS Selretariat beS ©eroerbe»
nerbanbeS ber Stabt 3iWcf) in ber „3t. 3- 3-" : SBenn
mir einerfeitS oon unfern Oeroerbetreibenben unb detail»
liften erroarteit, bafj fie pen Kunben bie Sftepungen
pûnïtlid) mit 3cpeSfPufj aufteilen, fo l)offen roir anber»
feitS, baS publilum roerbe bie 93eträge ope 23erjug be-
jaulen. 3" jebem ©efchäftSbetrieb ftecten nämlich jurjeit
oiel t)öl)ere betriebstapitalien als früher. SDer

©inlauf ber SDtaterialien ootljief)t fiel) p ppn greifen,
meiftenS gegen bar ober lurjeS 3iel; bie Söpe muffen
norroeg ausgelegt roerben. 93raup ber ©eroerbetreibenbe
Santfrebit, um allen 33erpflicf)tungen napommen p
lönnen, fo mufj er bafür plfe 3Pe« übernehmen unb
beftrebt fein, bie Krebitfrift abplürjen, inbem er bie

fcplbigen Peträge fo balb als möglich amortifiert. ®aS
Krebit in 2lnfprucf) neljmenbe Publilum follte biefe
2lnfprüp roürbigen unb bem ©eroerbetreibenben bie
Situation erleichtern. Klagen über h>P greife ift mit
folgenben £>inroeifen p begegnen: ®ie SDtaterial
p reife finb immer noch fjo^e, roie roäpenb beS Krieges,
fie ftnb jurjeit teilroeife fogar tjötjer. ®ie 2lrbeitS
löhne mufften überall um 100—150% erhöht roerben.
SJtan rourbe gepmngen, bie groffen Koften unb Patoot»
fcfjüffe für bie SlrbeitSlof enunterftûi)ung p tragen
unb im ©egenfah fpu if* leiber mit einer allgemein
oerminberten 3lrbeitS=3ntenfioitat p rechnen. Sie ©e--

fchäftSunfoften finb enorm angeroachfen infolge ber teuren
Kohlen, höh«« ©inlaufSfpefen, gefteigerten SJtiet^infen,
oerboppelten Slbgaben, oermehrten Ulbfpeibungen unb
Dtififen. Ser ©eroerbetreibenbe bebarf pr Peftreitung
ber Koften feines ^auShatteS natürlich auch oermepter
©innahmen. @S ift aber îatfap, bafj bie gefdjäftlip
9tenbite nip in bem SDtafje pgenommen h«5 roie bie
Arbeitslöhne. Alle fleinen Unternehmer unb ber ganje
erroerbenbe SJtittelftanb h«Pn einen ferneren Kampf p
führen, um bie ©çiftenj p behaupten. 2Bir oerftehen
ben 9tuf nach Preisabbau, unb leiben aber nicht roenig
unter ber 3«^»efplt«n9 PS fßublifumS mit Pepg auf
îluftragSerteilungen unb Slnfchaffurtgen ; allein fo lange
aöeS barauf angelegt ift, bie Probultion p oerteuern,
lann oon einem erllecflichen 2lbbau ber preife leine 9tebe
fein. @S ift nip auSgefPoffen, bafj in näcl)fter 3eit
in geroiffen Pranpn bie preife nocl) roeitern Steige»

rungen unterliegen. — AIS eine Unfitte muff eS bezeichnet
roerben, roenn man geroiffe Aufträge birelt burd) Sohn»
arbeitet ausführen läfft, an freien Samstagnachmittagen
unb Slbenben. Ser felbftänbig erroerbenbe §anbroerler
erleibet baburch nip nur gefchäftlidhe ©iubuffe; er fühlt
fid) auch ungerechterroeife prüefgefep. Pei fd/roierigeren
Arbeiten mit grofjem Pifilo muff ber §anbroerler bod)

beigepgen roerben, bie Arbeiter, oft finb eS SanbeSfrembe,
bieten für richtige Ausführung ' fetten ©ernähr, fo baff fid)
öfter ftatt beS oermeintlipn PorteilS ein Papeil auS

einer berartigen Pergebung oon Arbeit ergibt.

Aus der Prams. - für die Praxis.
fragtR. -yV-":,.:

NB. ©erfanfd*, îaafd) nub ïlrbettSflefndje roerben
unter biefe SRubrit nic^t aufgenommen ; berarttge îlnjetgen ge»

ijören in ben ^nfecatenteil beS ©tatteä. — 3)en fragen, roeiche

„unter dt)iffre" erfAeinen foüen, rootle man 50 ®tS. in Warfen
(für 3ufenbung ber Offerten) unb roenn bie ffrage mit Slbreffe
beë ffragefteKerë erfdjeinen foil, 80 ©ta. beilegen. ÜBenn feine
Warten mitgefebidi toerben, fann bie ftrage nidit auf-
genommen Uierben.

1630. 2Ber hat eine gebrauchte, gut erhaltene ober neue
ttntoerfaI»3räfe abzugeben? Offerten an ®ebr. SÖSeifart, Dpfiton
b. ©lattbrugg. v.

1631.
"

355er hat 1 gebrauchten ober neuen einfachen Sicht»
oauêapparat, ca. 60x80 cm, abzugeben? Offerten unter ©hiffre
R 1631 an bie (Sçpeb.

1638. 355er liefert reine <SteinfobIenafd)eV Offerten unter
©hiffre 1632 an bie Sppeb.

1633. ©er hätte gut erhaltenen, gebrausten SBtopalter
für ®infa<hgang abzugeben? Offerten mit preiêan'gaben unter
Shiffre 1633 an bie @ppeb.

1634. ©er hat eine ïranëmiffion, 45 mm, 6,50—7 m lang,
mit 4 Oiingfchmierlagern, gut erhalten, eoentued neu, abzugeben?
Offerten an 3oh- ©riefemer, ©üttingen. -

1635. 3Ber liefert eine ganz feinförnige Karborunbumpeibe
zum fjeinfchleifen für ©erfzeuge, 300/350x50 mm unb 32 mm
SBohrung Offerten an Slob. gelbting, ©aggeret, Schmerifon.

1636. ©er liefert Ia eleftrifclje Sötfolben für ©penglerei?
Offerten an $ohanne§ ©eibet, ©penglerei, Wumpf (îtargau).

1637. ©er hätte Differbinaerträger Str. 50 in Sängen oon
nicht unter 7 m abzugeben? Offerten unter 3lngabe ber 3a{jl
unb Sängen an S(5oftfad) 12056 ©rugg (Stargaü).

1638. ©er liefert ©rfahteile zu Sorfmann=©ohrhämmern?
Offerten unter ©hiffre 1638 an bie ©jpeb.

1639. ©er hat gut erhaltene ßementrohr»WobeUe, 35 unb
50 cm Sichtweite, abzugeben? Offerten an 3(5. ©eibel, gement»
gefchäft, Sangenthai.

Werkzeug - Maschinen
aller Ärt 2814
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Sägereien, sowie bezügliche Pläne beredtes Zeugnis ab-
legen. Später, als der Mühlenbau der Vergangenheit
angehörte, widmete er sich mehr der Klein- und Fein-
Mechanik und brachte seine mechanische Werkstätte in
Verbindung mit seinen drei Söhnen, die ebenfalls den
Mechanikerberus erlernten, zu großer Blüte.

Über die finanziellen Verhältnisse in Handwerk
und Gewerbe berichtet das Sekretariat des Gewerbe-
Verbandes der Stadt Zürich in der „N. Z. Z." : Wenn
wir einerseits von unsern Gewerbetreibenden und Detail-
listen erwarten, daß sie ihren Kunden die Rechnungen
pünktlich mit Jahresschluß zustellen, so hoffen wir ander-
seits, das Publikum werde die Beträge ohne Verzag be-
zahlen. In jedem Geschäftsbetrieb stecken nämlich zurzeit
viel höhere Betriebskapitalien als früher. Der
Einkauf der Materialien vollzieht sich zu hohen Preisen,
meistens gegen bar oder kurzes Ziel; die Löhne müssen

vorweg ausgelegt werden. Braucht der Gewerbetreibende
Bankkredit, um allen Verpflichtungen nachkommen zu
können, so muß er dafür hohe Zinsen übernehmen und
bestrebt sein, die Kreditfrist abzukürzen, indem er die
schuldigen Beträge so bald als möglich amortisiert. Das
Kredit in Anspruch nehmende Publikum sollte diese

Ansprüche würdigen und dem Gewerbetreibenden die
Situation erleichtern. Klagen über hohe Preise ist mit
folgenden Hinweisen zu begegnen: Die Material-
preise sind immer noch hohe, wie während des Krieges,
sie sind zurzeit teilweise sogar höher. Die Arbeits-
löhne mußten überall um 100—150°/° erhöht werden.
Man wurde gezwungen, die großen Kosten und Barvor-
schüfst für die Arbeitslosenunterstützung zu tragen
und im Gegensatz hiezu ist leider mit einer allgemein
verminderten Arbeits-Jntensivität zu rechnen. Die Ge-
schäftsunkosten sind enorm angewachsen infolge der teuren
Kohlen, hohen Einkaufsspesen, gesteigerten Mietzinsen,
verdoppelten Abgaben, vermehrten Abschreibungen und
Risiken. Der Gewerbetreibende bedarf zur Bestreitung
der Kosten seines Haushaltes natürlich auch vermehrter
Einnahmen. Es ist aber Tatsache, daß die geschäftliche
Rendite nicht in dem Maße zugenommen hat, wie die
Arbeitslöhne. Alle kleinen Unternehmer und der ganze
erwerbende Mittelstand haben einen schweren Kampf zu
führen, um die Existenz zu behaupten. Wir verstehen
den Ruf nach Preisabbau, und leiden aber nicht wenig
unter der Zurückhaltung des Publikums mit Bezug auf
Auftragserteilungen und Anschaffungen; allein so lange
alles darauf angelegt ist, die Produktion zu verteuern,
kann von einem erklecklichen Abbau der Preise keine Rede
sein. Es ist nicht ausgeschlossen, daß in nächster Zeit
in gewissen Branchen die Preise noch weitern Steige-
rungèn unterliegen. — Als eine Unsitte muß es bezeichnet
werden, wenn man gewisse Aufträge direkt durch Lohn-
arbeiter ausführen läßt, an freien Samstagnachmittagen
und Abenden. Der selbständig erwerbende Handwerker
erleidet dadurch nicht nur geschäftliche Einbuße; er fühlt
sich auch ungerechterweise zurückgesetzt. Bei schwierigeren
Arbeiten mit großem Risiko muß der Handwerker doch

beigezogen werden, die Arbeiter, oft sind es Landesfremde,
bieten für richtige Ausführung' selten Gewähr, so daß sich

öfter statt des vermeintlichen Vorteils ein Nachteil aus
einer derartigen Vergebung von Arbeit ergibt.

lluî <lîl - fils aie plâXtî.
sr«gt«. ' '"7-

bllZ. Verkaufs-, Tausch- uud ArbettSGesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenomme» ; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche

..unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV CtS. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschickt werden, kaun die Frage nicht auf-
genommen werden.

IlvZV. Wer hat eine gebrauchte, gut erhaltene oder neue
Universal-Fräse abzugeben? Offerten an Gebr. Weikart, Opfikon
b. Glaltbrugg.

IKZlt. Wer hat 1 gebrauchten oder neuen einfachen Licht-
pausapparat, ca. 60x80 cm, abzugeben? Offerten unter Chiffre
k 1661 an die Exped.

1KZS. Wer liefert reine Steinkohlenasche? Offerten unter
Chiffre 1632 an die Exped.

><>33 Wer hätte gut erhaltenen, gebrauchten Blockhalter
für Einfachgang abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter
Chiffre 1633 an die Exped.

lt>34 Wer hat eine Transmission, 45 mm, 6.00—7 m lang,
mit 4 Ringschmierlagern, gut erhalten, eventuell neu, abzugeben?
Offerten an Joh. Griesemer, Güttingen.

lv3öi Wer liefert eine ganz feinkörnige Karborundumscheibe
zum Feinschleifen für Werkzeuge, 300/350x50 mm und 32 mm
Bohrung Offerten an Rob. Helbling, Baggerei, Schmerikon.

I6ZK. Wer liefert In elektrische Lötkolben für Spenglerei?
Offerten an Johannes Weibel, Spenglerei, Mumps (Aargau).

1637. Wer hätte Differdingerträger Nr. 50 in Längen von
nicht unter 7 m abzugeben? Offerten unter Angabe der Zahl
und Längen an Postfach 12056 Brugg (Aargau).

1638 Wer liefert Ersatzteile zu Korfmann-Bohrhämmern?
Offerten unter Chiffre 1638 an die Exped.

I63V. Wer hat gut erhaltene Zementrohr-Modelle, 35 und
50 cm Lichtweite, abzugeben? Offerten an P. Weibel, Zement-
geschäft, Langenthal.

àkMg - lwediiW
aller kìrt Z814
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1640. SBer liefert Heine 8od)ftanje 511m 9luSftan;ten non
©djeiben biS 12 mm ®urdjmeffer auS Kupferblech 1 mm bief, fiic
Sfraftbetrieb, eoentuefl mit automatifdjem ©orfdjub? Offerten an
S. ©urfbarbt, Uerifon.

1641. 3Ber liefert gröberen Soften jpoljgrtffe unb Knöpfe,
fei)mars poliert? Offerten unter ©biffre 1641 an bie ©ppeb.

1643. SBer erfteflt ©orijontalgatter mit Kugellager? Df=
ferten mit Preisangabe an ©anS Serd), ©äger, SEBobien b. Sern.

1643. SBer bat abzugeben 1 gnjeftor sum Sffiafferauëpumpen
auS einem Keßer mit 5,4 2ltm. £>od)btutf'ioaffer, mit */*" ©öbren*
Sulauf? Offerten mit Preisangaben an SBeber, med). SBagneiet,
in ©tabel (3ürid)).

1644. SBer liefert mittelfdjroere ©pibbobentarreten? Of=
fetten mit Preisangaben unter ©biffre 1644 an bie ©rpeb.

1645. SBer liefert transportables ©oljgebäube für 200 bis
300 m" ©obenflädje für Sagerratfm? Offerten mit Preisangaben
an 91. ©igrift=Sd)reiner, Ingenieur, ©ruberbolsftrabe 18, ©afel.

1646. SBer hätte jtirfa 50 m'=' Pttcbpine*9?iftriemen abju*
geben? Offerten mii Preffen an SRuggti, gtmmerraeifter, föinroil.

1647. SBer liefert tannene Kiftenbretter 16—18 mm rob,
ober gehobelt 15 mm, bürre fantige SBare, Ii. dual. Offerten
an 21. Strub, med). Schreinerei, Obérerai!.

1648. SBer liefert ©ilberlötbanb sum Söten oon ffianbfäge*
blättern Offerten an £>S. ©runner, med). SBerfftätte, SBolbufen.

1649. SBer liefert 50 m SRoflbabngeteife, 50 cm ©pur?
Offerten an ©ägerei, SBolbufen.

1650. SBer liefert trodene, gefunbe Sudjenbißen, 50, 70,
75 unb 100 mm bid, foroie SBeißbucbenbißen non 75 unb 90 mm?
Offerten per nr' an 2lug. ßersog, Sol$roerf$eugfabttf, ffrutbroilen
(ïburgau).

1651. SBer hätte gebrauchten, gut erhaltenen ©leidjftront*
Sßiotör non '/s—2 PS unb 50—120 Polt Spannung absugeben?
Offerten an ff. ffriebrid), ©ntlebud).

1653. SBer liefert uierfeitige ßobelmafcbinen sur ©earbet*
tung non ©täben non 25—85 mm breite unb 6—50 mm ®irfe?
Offerten mit Preisangaben unter ©biffre 1652 an bie ©jpeb.

1653. SBer hätte gut erhaltenen ©efdjirrfaften, sirfa 2 m
lapg, mit Pultbecfel, unb 1 ©aubarade, roenn möglich sufammen*
flappbar, 3x5 bis 4x6 m, absugeben? Offerten an £>. SBtifs,
Sßiaurermeifter, fpärftngen (©ôlotburn).

1654a. SBer liefert SRagneftum unb SBafferglaS? b. SBer
hätte 1 fleineS ©balet ober 2lebnlid)eS auf Slbbrucl) absugeben?"
Offerten mit Preisangaben an p. ffefler, ©riffago.

1655a. SBer liefert eifennersinfte unb Kupfer=94ägel, foroie
©efd)läge für ÏRuber= unb ©egelboote? b. SBer erfteflt ©egel?
Offerten unter ©biffre L 1655 an bie ©ppeb.

1656. SBer liefert Ia ®rabffeil, 20 m lang, 12 mm bid,
eoentuefl auch in 2 ©tüden pon je 10 m? Offerten an Otto
©djlaefli, 2Jlenbrtfio.

Holzbearbeitungs- Werkzeuge

Kreissägen Bandsägen Ia. Leime
Herring Bildhauer- und Drechsler-Werkzeuge,
Flintpapier Schleifpapier in Rollen
Vertikalbeschläge, Universalzentralverschlüsse.

Mibe!- und Bau-Beschläge

in grösster Auswahl ; Anfertigung u. Zeichnung.

SToßenden
OBERDORFSTRASSE 9 u. 10,3ÜRICH
2199

1657. SBer liefert ©oflgatter neuefter Konftruftion mit 70
bis 80 cm $urd)tab Offerten mit ©fisse«, fürjefter Sieferfrift
unter ©biffre 1657 an bie ©ppeb.

'

Robert Aebi & Cie., Zürich I
Ingenieurbureau 660 7

Projektierung kompl. Sandaufbereitungsanlagen, Bohranlagen etc.

JlRreoric«.
2luf ffrage 1593. Komprefforeu=2lnIagen liefern Stöbert

2lebi & ©ie., 3«eich 1.

2luf forage 1596. ®en geroünfcbten Steinbrecher liefern
JRobert 2lebi & ©ie., 3«rtd) 1.

2luf.ffrage 1613. ©eleife unb Kipproagen bestehen ©ie bei
Stöbert 2Iebi & ©ie., Qürid) 1.

2luf (frage 1615. ©elbftfabrenbe SOlotorbanbfägen mit unb
ohne ©paltmafdiine liefern SBürgler, Kleifer & SRann, SRafdjinen*
fabrif, 2libiSrieben=3n*id).

2luf (frage 1615. ©rennboIj=©anbfägen liefert SRub. ©renner
& ©ie., peterSgraben 49, ©afel.

2luf ffrage 1615. ®ie 21.=©. Olnta Sanbguarter 2Rafd)inen=
fabrif Ölten bat ftabile SSrennbolsfreiSfägen abzugeben.

2luf ffrage 1636. ©d)altroerfe für ©tnfachgang unb SBaljen*
oorfd)übe liefert bie @ägereimafd)inenfabrif ©eorg SBifltj, ©hur.

Submissio«*- una Steiiea-ünzeiaer.
Eidgenossenschaft. ©afante ©tefle : Dberljcijer unb

SDÎedjanifer für bad ©bemiegebäube. Süchtige berufliche Kennt*
niffe, ©rfabrung imffnftaflationSroefen. ©efolbung: 2200—4300 ffr.
nebft SeuerungSsulagen. Slnmelbungen bis 21. ffebr. an baS ®e=

parlement beS gnnern, ©ibgen. ïccljn. ,Çod)fd)ule, Präfibent beS

©djroeis. ©djnlrateS, .Bürid).

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. Untbatt*
arbeiten im SHufnaljmegebäube beb ©afmbofed Vattgcntbal.
Pläne tc. beim ©abningenieur V in Ölten. 2lngebote mit 2luf=
fcf)rift „Umbau im 2lufnabmegebäube Sangentbal" btS 13. ffe=
bruar an bie KreiSbireftion 11 in ©afel.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis II. ©ergrbfterung
ber@üterfd)uppen awf ben Stationen Soi)bièredu.©oncourt.
Pläne re. im ©ureau beS ©abntngeniènrS in ®elSberg. 2lngebote
mit SSuffcbrift „©üterfdjuppen ©otjbièreë" besro. „©üterfdjuppen
©oncourt" bis 20. ffebruar an bie KreiSbireftion II in Pafel.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. 2e|rlingS=
ftellen für ©anblocrfcr in ber SBerfftätte auf ©djlufe
beS 2d)uljabres 1919/20 (in befebränfter äliisabl) : SDÎafdjtnen*
fdjloffcr, SBagen=(tBatt=)Schioffer,©(^miebe, Keffelftümiebc,
Kupfer)djntiebc, Sattler unb SDtaler. Perfönlidje Slnmelbnng
pon ©eroerbern (©ebroeiserbürger, nid)t über 18 jfabre alt) bis
14. ffebruar unter ©orroeifung beS ©eburtSfdjehxeS unb beS legten
SdjutseugniffeS beim ©orftanb ber SBerfftätte ©. ©. ©. in 3'irtd) 4

(^oblftrafie 400). 2luSfunft bafelbft.
Zürich, ©leftrijitätdtoerf ber Stabt 3«rid). ltm=

formerftatton ®rahtjng. ©tuber* nnb Pfettcnfonftruftion
in ipolj s«m ®achftubl beö 9)!afrf)inenhaufcö, fotnie ber
®cdenfonftruftton bed Wafdjincnfaaled. fformulare tc. auf
bern ©oebbaubureau, 2lmtSbauS 3 (SBerbmübleplah 3), 3i«"«"
9îr. 20. Offerten mit ber 2luffd)rift ,,©inber= unb pfettenfon*
ftruftion für bie Umformerftation ®raf)tsug" bis 28. ffebruar an
ben ftäbt. ©auoorftanb II.

Zürich. @(eftrisitätdtuerf ber Stabt 3ürtc&. Um*
formerftation ®rahtjug. Steinbauerarbeiten in Kunftftcitt,
3intmer=, Spengler* u. ®ad)bccfcrarbeiten, eiferne Scnfter,
Stablbledi ïMoUaben. ©ebingungen tc. auf bem ^oebbaubureau

Zllustr. schwetz. Haudw Zeitung („Meisterblatt«) Nr. 46

1646. Wer liefert kleine Lochstanze zum Ausstanzen von
Scheiben bis 12 mm Durchmesser aus Kupferblech 1 mm dick, für
Kraftbetrieb, eventuell mit automatischem Vorschub? Offerten an
K. Burkhardt, Uerikon.

1641. Wer liefert größeren Posten Holzgriffe und Knöpfe,
schwarz poliert? Offerten unter Chiffre 1641 an die Exped.

1642. Wer erstellt Horizontalgatter mit Kugellager? Of-
ferten mit Preisangabe an Hans Lerch, Säger, Wahlen b. Bern.

164(1 Wer hat abzugeben 1 Injektor zum Wasserauspumpen
aus einem Keller mit 5,4 Atm. Hochdruckwasser, mil Röhren-
zulauf? Offerten mit Preisangaben an Weber, mech. Wagneiei,
in Stadel (Zürich).

1644. Wer liefert mittelschwere Spitzbodenkarreten? Os-
ferten mit Preisangaben unter Chiffre 1644 an die Exped.

1643. Wer liefert transportables Holzgebäude für 266 bis
36(1 m" Bodenfläche für Lagerraum? Offerten mit Preisangaben
an A. Sigrist-Schrêiner, Ingenieur, Bruderholzstraße 13. Basel.

1646. Wer hätte zirka 66 m'-' Pitchpine-Riftriemen abzu-
geben? Offerten mit Preisen an Muggli, Zimmermeister, Hinwil.

1647. Wer liefert tannene Kistenbretter 16—18 mm roh,
oder gehobelt 15 mm, dürre kantige Ware, II. Qual.? Offerten
an A. Strub, mech. Schreinerei, Oberuzwil.

1648. Wer liefert Silberlötband zum Löten von Bandsäge-
blättern? Offerten an Hs. Brunner, mech. Werkstätte, Wolhusen.

1646. Wer liefert 56 m Rollbahngeleise, 56 cm Spur?
Offerten an I. Weg, Sägerei, Wolhusen.

1636. Wer liefert trockene, gesunde Buchendillen, 56, 76,
75 und 166 mm dick, sowie Weißbuchendillen von 75 und 96 mm?
Offerten per m° an Aug. Herzog, Holzwerkzeugfabrik, Fruthwilen
(Thurgau).

1631. Wer hätte gebrauchten, gut erhaltenen Gleichstrom-
Motör von Vs—2 PZ und 56—126 Volt Spannung abzugeben?
Offerten an F. Friedrich, Entlebuch.

1632. Wer liefert vierseitige Hobelmaschinen zur Bearbei-
tung von Stäben von 25—8b mm Breite und 6—56 mm Dicke?
Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 1652 an die Exped.

163(1. Wer hätte gut erhaltenen Geschirrkasten, zirka 2 m
lapg, mit Pultdeckel, und 1 Baubaracke, wenn möglich zusammen-
klappbar, 3x5 bis 4x6 m, abzugeben? Offerten an H. Wyß,
Maurermeister, Härkingen (Solothurn).

1634s. Wer liefert Magnesium und Wasserglas? d. Wer
hätte 1 kleines Chalet oder Aehnliches auf Abbruch abzugeben?'
Offerten mit Preisangaben an P. Feller, Brissago.

1633s. Wer liefert eisenverzinkte und Kupfer-Nägel, sowie
Beschläge für Ruder- und Segelboote? d. Wer erstellt Segel?
Offerten unter Chiffre l. 1655 an die Exped.

1636. Wer liefert la Drahtseil, 26 m lang, 12 mm dick,
eventuell auch in 2 Stücken von je 16 m? Offerten an Otto
Schlaefli, Mendrisio.

Wààiiiiiigs-àllMge
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1637. Wer liefert Vollgatter neuester Konstruktion mit 76
bis 86 cm Durchlaß? Offerten mit Skizzen, kürzester Lieferfrist
unter Chiffre 165? an die Exped.

kokenî âe Vï«., ZLî>i»îvl» I
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Projektierung Kamp! Ssmlaukbsrkîtungsgnlsgon, Sobrsnlsgen etc.

Auf Frage 1362. Kompressoren-Anlagen liefern Robert
Aebi à Eie., Zürich 1.

Auf Frage 1366. Den gewünschten Steinbrecher liefern
Robert Äebi à Cie.. Zürich 1.

Auf,Frage 161(1 Geleise und Kippwagen beziehen Sie bei
Robert Äebi à Cie., Zürich 1.

Auf Frage 1613. Selbstfahrende Motorbandsägen mit und
ohne Spaltmaschine liefern Würgler, Kleiser à Mann, Maschinen-
fabrik, Albisrieden-Zürich.

Äuf Frage 1613. Brennholz-Bandsägen liefert Rud. Brenner
à Cie., Petersgraben 49, Basel.

Auf Frage 1613. Die Ä.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten hat stabile Brennholzkreissägen abzugeben.

Auf Frage 1626. Schaltwerke für Einfachgang und Walzen-
Vorschübe liefert die Sägereimaschinenfabrik Georg Willy, Chur.

5uvWi»»w«». uno Stelle». H«xeiaer.
^îckgenossensvkslî. Vakante Stelle: Oberheizer und

Mechaniker für das Chemiegebäude. Tüchtige berufliche Kennt-
nisse, Erfahrung im Jnstallationswesen. Besoldung: 2266—4366 Fr.
nebst Teuerungszulagen. Anmeldungen bis 21. Febr. an das De-
parlement des Innern, Eidgen. Techn. Hochschule, Präsident des

Schweiz. Schulrates, Zürich.
So1>«ei2en. vunckesdsknsn, Ili»eis II. Umbau

arbeiten im Aufnahmegebäude des Bahnhofes Langenthal.
Pläne :c. beim Bahningenieur V in Ollen. Angebote mit Äuf-
schrift „Umbau im Aufnahmegebäude Langenthal" bis 13. Fe-
bruar an die Kreisdirektion II in Basel.

Seii«eis. Lunckssksknsn, Kneis II. Vergrößerung
derGüterschupPen auf den Stationen Soyhières u.Boncourt.
Pläne rc. im Bureau des Bahningenieurs in Delsberg. Angebote
mit Aufschrift „Güterschuppen Soyhières" bezw. „Güterschuppen
Boncourt" bis 26. Februar an die Kreisdirektion II in Basel.

Svksksis. vsnckesdsknsn, Hi»eis III. Lehrlings
stellen für Handwerker in der Werkstätte Zürich auf Schluß
des Schuljahres 1919/26 (in beschränkter Anzahl): Maschinen-
schlössen. Wagen-(Ba«-)Schlosser, Schmiede. Kesselschmiede,
Kupferschmiede, Sattler und Maler. Persönliche Anmeldung
von Bewerbern (Schweizerbürger, nicht über 18 Jahre alt) bis
14. Februar unter Vorweisung des Geburtsscheines und des letzten
Schulzeugnisses beim Vorstand der Werkstätte S. B- B. in Zürich 4

(Hohlstraße 466). Auskunft daselbst.

Ssi'iek. Elektrizitätswerk der Stadt Zürich. Um-
formerstation Drahtzug. Binder- und Pfettenkonstrnktion
in Holz zum Dachstuhl des Maschinenhauscs, sowie der
Deckenkonstrnktion des Maschinensaales. Formulare:c. auf
dem Hockbaubureau, Amtshaus 3 (Werdmühleplatz 3), Zimmer
Nr. 26. Offerten mit der Aufschrift „Binder- und Pfetlenkon-
struktion für die Umformerstation Drahtzug" bis 28. Februar an
den städt. Bauvorstand II.

2iii»ir-I,. Elektrizitätswerk der Stadt Zürich. Um-
formerstation Drahtzug. Steinhauerarbeiten in Kunststein,
Zimmer-, Spengler- u. Dachdeckerarbeiten, eiserne Fenster,
Stahlblech-Rolladen. Bedingungen :c. auf dem Hochbaubureau
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